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DER WEG IST DAS ZIEL …

Liebe Leserin, lieber Leser!

Beim Qualitätsmanagement handelt es 

sich um ein Managementsystem, das be-

reits im Zuge der Industrialisierung auf-

kam, als es nicht mehr ausreichend war, 

nur die Qualität des Endproduktes zu 

überprüfen. Stattdessen sollte schon in den 

einzelnen Produktionsschritten im Vorfeld 

sichergestellt werden, dass das gewünschte 

Endergebnis erzielt wird. Das Qualitätsma-

nagement wurde in den vergangenen Jahr-

zehnten immer weiter entwickelt und es 

wurden zahlreiche Werkzeuge gefunden, 

die den kontinuierlichen Verbesserungs-

prozess unterstützen. Somit bedeutet Qua-

litätsmanagement heute nicht mehr ein-

fach nur, das Endprodukt genau unter die 

Lupe zu nehmen, sondern ist ein wichtiges 

Steuerungselement zukunft sorientierter 

Unternehmen und Organisationen.

Für ein gutes Qualitätsmanagement 

müssen sich Organisationen zwingend 

mit ihren Zielen, den Erwartungen aller 

Anspruchsgruppen und den notwendigen 

Prozessen auseinandersetzen. Daraus kann 

auch der Bedarf nach einer entsprechenden 

Zertifi zierung entstehen. Durch eine Zerti-

fi zierung wird von außen bestätigt, dass die 

Organisation vorgegebene Anforderungen 

erfüllt, die als guter Standard des Manage-

ments angesehen werden, und dass sie an 

einer permanenten Weiterentwicklung 

interessiert ist. Auch wenn eine Erstzertifi -

zierung mit etwas Aufwand verbunden ist, 

lohnt sich der Weg. Denn zertifi zierte Orga-

nisationen zeichnen sich u. a. durch die fol-

genden Attribute aus: mitgliederfokussiert, 

transparent, dienstleistungsorientiert, 

durchsetzungsstark und professionell.

Viel Spaß beim Lesen wünscht
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Barocke Architektur, konzentrierte 
Ruhe, gepflegte Gastlichkeit und eine 
einzigartige Atmosphäre. Kloster 
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SCHWERPUNKTSCHWERPUNKT ZERTIFIZIERUNGSSYSTEME IM EINSATZ

Verbände stehen fortwährend in einem Spannungsfeld zwi-

schen ihrer Mission, Qualität sowie Wirtschaftlichkeit der Ar-

beit. Ein ausgewogener Dreiklang dieser Pole ist nur möglich, 

wenn das Thema Qualität nicht isoliert, sondern als ständiger 

querschnittsbezogener Prozess betrachtet wird1. Für ein gutes 

Qualitätsmanagementsystem muss sich die Organisation also 

zwingend ihre Ziele und der Erwartungen der Anspruchsgrup-

pen bewusst sein und sich mit allen notwendigen Prozessen 

(Führungsprozesse, Leistungsprozesse und Unterstützungspro-

zesse) auseinandersetzen.
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DIE ENTFREMDUNG VON POLITIK UND 
WIRTSCHAFT IST FORTGESCHRITTEN

Verbände, die nicht wissen, nach welchen Kriterien Politik ent-

scheidet, werden bei der politischen Interessenvertretung keinen 

Erfolg haben. Wirtschaft , behauptet der Hamburger Exbürger-

meister Ole von Beust, liege bei diesen Fragen oft  „völlig neben der 

Sache“. Verbände hätten es strukturell schwer, Sparringspartner 

der staatlichen Administration zu sein, für Berater sei das leich-

ter. Sein Beraterkollege und Exverbandsmanager Georg Ehrmann 

unterstreicht andererseits die Unersetzlichkeit der Verbände. Beide 

fordern mehr Mut zu Bündnissen. Ein munteres Gespräch also über 

Verbände und ihre Mitglieder, über Berater und Politik. 
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ENTSCHEIDEN MIT HIRN, HERZ 
UND BAUCH

„Gefühle? Haben bei der Arbeit nichts zu suchen.“ Wer so 

denkt, denkt nicht auf dem neuesten Stand und macht sich 

das Leben unnütz schwer. Wer jedoch bewusst auf seine Emo-

tionen und das sogenannte Bauchgefühl achtet, wird zum Bes-

ser-Denker und Effektiv-Entscheider. Denn die oft geschmäh-

ten Gefühle sind weitaus stärker an unseren Entscheidungen 

beteiligt, als wir es manchmal wahrhaben wollen.
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WIE FINDEN DEUTSCHE VERBÄNDE 
GEHÖR FÜR IHRE ANLIEGEN?

Wie man die gebündelte mediale Aufmerksamkeit in der EU 

erreichen kann, hat kürzlich der abgesetzte katalanische Regio-

nalpräsident Carles Puigdemont gezeigt. Seine viel beachtete 

Pressekonferenz am 31. Oktober fand in der Rue Froissartstraat 

95 im Herzen des Brüsseler EU-Viertels statt. Dort befindet sich 

Brüssels internationaler Presseclub, der „Press Club Brussels Eu-

rope“ (PCBE). Sein nicht unbedingt bescheidenes Motto lautet: 

„Wenn Sie gehört werden wollen, sagen Sie es in Brüssel. Wenn 

Sie in Brüssel gehört werden wollen, sagen Sie es im Presseclub.“ 

Doch es gibt noch andere wichtige Adressen, die Verbände sich 

merken sollten.
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QUALITÄTSMANAGEMENT SYSTEME 
IM VERBAND

Grundprinzip und zentraler Bestandteil von Qualitätsmanage-

ment ist die Idee der kontinuierlichen Verbesserung. Sie stellt 

sicher, dass eine Organisation fortgesetzt an der Steigerung der 

Produkt-, Prozess- und Servicequalität arbeitet. Auch die ISO-Nor-

men selbst unterliegen durch systematische, regelmäßige Über-

prüfungen einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess. 

Welche Änderungen ergeben sich aus der letzten Überprüfung 

der ISO 9001? Und was haben diese für Konsequenzen für die 

Praxis der mit QM arbeitenden Verbände?
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KREATIVES TAGEN AN RHEIN 
UND NECKAR 

Raum für neue Ideen fi nden Veranstalter in zahlreichen Tagungs-

stätten im Südwesten unseres Landes, an Rhein und Neckar – man-

che von ihnen pfl egen lange Traditionen. Der Verbändereport lässt 

einen Verband zu Wort kommen, der ein Hotel mit Geschichte in 

Heidelberg für seine Mitgliederversammlung genutzt hat, ebenso 

blicken wir nach Wiesloch, das neue Möglichkeiten für kreative 

Gruppen bietet. In Sinsheim und Neckarsulm sorgen Autos für In-

spiration, während in Frankenthal ein Kongresszentrum Weltkon-

zerne anlockt. In Ludwigsburg stehen im Stadtkern gleich mehrere 

Locations bereit.
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. DEUTSCHER VERBÄNDEKONGRESS 
IN BERLIN

„Der Verband als Innovationstreiber“ titelt der 16. Deutsche 

Verbändekongress 2018 am 12. bis 13. März im Titanic Hotel 

Berlin. Der Deutsche Verbändekongress ist das zentrale Treffen 

der Führungskräfte hauptamtlich geführter Verbände und ver-

gleichbarer Organisationen. Die Deutsche Gesellschaft für Ver-

bandsmanagement e. V. (DGVM) ist ideeller Träger des Kongres-

ses. Neben dem Umzug nach Berlin setzt man vor Ort erstmals 

auch auf unterschiedliche Formate. Die Teilnehmer sollen mit 

Experten und Kollegen leichter in Kontakt treten können, um 

die Herausforderungen ihrer Verbände zu erörtern.
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